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Zwischen e l fenbeinschwarz und ble iweiß eröf fnen s ich ungeahnte Dimensionen. Die
Grauzonen ers t rah len in  he l lem Glanz und ze igen wie v ie l fä l t ig  Redukt ion in  e iner  bun-
ten Wel t  is t . Für  d iese Ausste l lung haben s ich Künst ler Innen bewußt  für  e in  schwarz-
weiß-Sehen im besten Sinne entsch ieden. Ganz g le ich
we lche  D isz ip l i n  –  das  A rbe i t en  m i t  d i esen  be iden
Unfarben/Nicht farben/  Oderdochfarben und den v ie len
Nuancen dazwischen,  erg ib t  e ine Konzentrat ion auf  das
Wesen t l i che. Im  locke ren  Sp ie l  zw ischen  Reduk t i on ,
Klarhe i t  und Schär fe  sp iegel t  s ich e in  wei tes Feld an
mögl ichen Wel ten.

¬ Heriber t  Heindl  Malere i
Großf läch ige Wand-  und Fensterarbei t

¬ Hans Lindenmüller Objekt
Was is t  se in  Geheimnis? E inmal  l ieg t  es  auf  der  Ebene der  Techn ik  und
Präz is ion. Der  überaus größere Tei l  aber  lässt  s ich durch Humor und Atmosphäre
erk lären. Die Mikrowelten von Hans L indenmül ler  bergen e ine gewisse Romant ik ,
s ind s ie  doch gebaut  wie k le ine “Take-Around-Real i t ies” .

¬ Neda + Maria Ploskow Zeichnung/F i lm/Musik
Wesen e i len rast los von l inks nach rechts,  fo lgen den e lekt ron ischen Beats. S ie
bestehen aus Kre ise ln ,  Spi ra len,  Köpfen,  manchmal  haben s ie  auch For tbewe-
gungsorgane,  wenn n icht ,  müssen s ie  f l iegen – in  jedem Fal l  s ind s ie  der
Wirk l ichkei t  ent f lohen – t r ipt . dre i  synchron laufende F i lme/10 min/ loop/2003
Und Dinge, die die Welt  erklären Computerze ichnungen/Diakarussel l /2004

¬ Conny Unger + Susanna Ludwig Fi lm
Fi lmische Umsetzung des Gedichtes Anna Blume von Kur t  Schwi t ters. Die Bi lder-
wel t  w i rd  durch Typograf ie  und L in ien erzeugt . 10 min/ loop/2005

¬ Carola Vogt  + Peter  Boerboom Fotograf ie
Fokuss ier t  werden Landschaften an der  Nahts te l le  zur  Z iv i l isat ion. Anonyme,
oder  unerk lär l iche arch i tekton ische Versatzstücke f inden s ich in  d ie  Vegetat ion
eingebet te t . Wer d ie  Fotos von Vogt  und Boerboom betrachtet ,  s tößt  an d ie
Grenzen der  e igenen Deutungsmacht  und beginnt  zu ahnen,  dass Z iv i l isat ion
komplexer  is t ,  wei ter  re icht  und v ie l  ö f ter  mehr  a ls  nur  d ie  s ichtbaren Ober f lä-
chen bedient

Nachdem a l les  a ls  L ich t  und
Nacht  benannt  und das ihrem
jewe i l ig en  Vermög en  en tspre -
chende diesem und jenem Ein-
zelnen beigelegt  wurde, ist  a l les
vol l  von Licht  und unsichtbarer
Nacht  zusammen –  d ie  be ide
gleich sind – da es nichts gibt ,
das  n ich t  e inem der  be iden
zugehör t .

P a r m e n i d e s  ¬ Ü b e r  d a s  S e i n
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